
Felbermayr Linz 

Donau-Stromkilometer 2125,0 
Koordinaten: 48.26942, 14.34779 

Hafenverwaltung

Felbermayr Transport- und  
Hebetechnik GmbH & Co KG 
Lunzerstraße 97, 4030 Linz 
hafen@felbermayr.cc

Infrastruktur und Umschlagsanlagen: 

	• 2 Portalkrane (400t, 200t), in Kombination der 
beiden können bis zu 600t umgeschlagen wer-
den; optional auch Mobil- und Raupenkrane 

	• Freilagerfläche mit rund 99.000m²

	• Hallenfläche mit Infrastruktur für Komponen-
tenfertigung (Glühofen, Hallenkrane mit 400t 
Traglast): ca. 57.000 m²

	• Hafenbecken mit 100m Länge und 17m Breite

	• Beckentiefe 2,5m bei RNW am Pegel Linz (+308)

	• Effektiver Hochwasserschutz des Hafens durch 
Schleusentor

	• Anschluss an Bahn und Straße

	• Arbeiterwohnheim (30 Wohnungen)

Ansprechpartner

Markus Hüttmeyer

m.huettmeyer@felbermayr.cc 
T: +43 732 611961-338

Zufahrt

Die Zufahrt für den Straßenverkehr erfolgt von 
Osten via A1 kommend über die Abfahrt „Asten/St. 
Florian“ und dann weiter über die B1 in Richtung 
Linz/Ebelsberg. Beim Kreisverkehr Mona-Lisa-
Tunnel die 3. Ausfahrt nehmen und der Umfah-
rungsstraße Ebelsberg folgen, danach rechts auf 
die Lunzerstraße abbiegen. Nach etwa 1km sind 
sie am Ziel angekommen. Das Schwergutterminal 
liegt auf der rechten Seite.

Von der A7 aus Richtung Norden kommend erfolgt 
die Zufahrt über die Abfahrt „Voestalpine“ Richtung 
Ebelsberg dann weiter auf die Aigengutstraße und 
die Umfahrungsstraße Ebelsberg, weiters auf die 
Lunzerstraße abbiegen. Nach etwa 1km sind sie 
am Ziel angekommen. Das Schwergutterminal liegt 
auf der rechten Seite. 
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www.felbermayr.cc/unternehmen/standorte/ 
felbermayr-transport-und-hebetechnik-gmbh-co-kg-10



Felbermayr Linz 
Vor- und Nachlauf: Für den Sondertransport auf 
der Straße zuständige Landesbehörde
 
Fahrzeuge mit inländischem Kennzeichen:

Der Antrag ist in dem Bundesland (bei dem Lan-
deshauptmann / der Landeshauptfrau) einzubrin-
gen, in dem die Fahrzeuge den dauenden Standort 
haben, die bewilligungspflichtige Fahrt beginnt 
bzw. die Einreise nach Österreich erfolgt. Der Ziel- 
bzw. Entladeort ist für die Antragstellung nicht 
ausschlaggebend.

Fahrzeuge mit ausländischem Kennzeichen:

Der Antrag ist in dem Bundesland (bei dem Lan-
deshauptmann / der Landeshauptfrau) einzubrin-
gen, in dem die Fahrzeuge in das Bundesgebiet 
eingebracht werden oder bei dem die Fahrt mit 
dem überdimensionalen bzw. überschweren Fahr-
zeug beginnt.

Vornotizzeit

Abhängig von Projektumfang und benötigtem 
Equipment.

Antragsstellung über das E-Go-
vernment-Portal aller 9 Bundes-
länder der Republik Österreich für 
Sonderntransporte:  
www.sondertransporte.gv.at/

Verladung eines rund 60 Meter langen Rotorblattes 
unter Einsatz beider Portalkrane.

Vergangene Umschläge und Verladungen 

Tandemhub mit Portal- und Mobilkran.

Für den Sondertransport auf der Straße zuständi-
ge Landesbehörde (Vor- und Nachlauf)

Land Oberösterreich, Landhausplatz 1, 4021 Linz, 
post@ooe.gv.at


